
 

 

 

 

 

Themenliste 



 

 
1. Das Individuum 

 Aussehen  

 Charakter, Beschreibung der Persönlichkeit 

 Ideale Frau, idealer Mann 

 Mode, Trends 

 Schönheitspflege 

 

2. Zwischenmenschliche Kontakte  

 Freundschaft 

 Schülerkontakte; Kontakte mit Arbeitskollegen 

 Partnerschaft  

 

3. Familie 

 Familienmodelle (Kleinfamilie, Großfamilie, alleinerziehende Mütter/Väter) 

 Arbeitsteilung in der Familie (Hausfrau, Hausmann) 

 Zusammenleben von Generationen (Lage der Alten)  

 

4. Mensch und Gesellschaft 

 soziale Dienstleistungen (Rente, Krankenversicherung, Arbeitslosengeld) 

 Gesellschaftliche Organisationen (Zivilorganisationen, Gewerkschaften, Klubs, 

Vereine) 

 öffentliche Sicherheit, Kriminalität und ihre Bekämpfung 

 Arbeitslosigkeit 

 

5. Wohnung, Wohnort  

 Wohnung, Wohnort  

 Wohnkultur, Wohnungseinrichtung 

 Hausarbeiten, Haushaltsgeräte 

 Nebenkosten, Instandhaltung 

 Traumwohnung 

 

6. Wohnverhältnisse 

 Wohnen in der Stadt / auf dem Lande 

 Wohnverhältnisse (Eigentum, Miete, Untermiete, Studentenheim) 

 Wohnung, Einfamilienhaus 

 Weg zum eigenen Heim 

  



 

 

7. Feste und Feiertage 

 Familienfeste (Geburtstag, Namenstag, Jahrestage) 

 Weihnachten, Ostern 

 staatliche Festtage 

 Bräuche, Traditionen 

 

8. Freizeit – Lesen, Fernsehen, Video, Kino 

 Lesen (Bücher, Zeitungen, Bibliothek, Internet) 

 Fernsehen, Kino, Video 

 Lesen kontra Fernsehen 

 Fernsehen kontra Kino 

 

9. Freizeit –Bildung, Unterhaltung 

 Musik (Musikhören, Konzerte, Oper, Musizieren) 

 Theater 

 Museen, Ausstellungen  

 

10. Freizeit 

 Ausgehen 

 Partys 

 Hobbys 

 Andere Freizeitbeschäftigungen 

 

11. Lernen, lehren, Schulsystem  

 Schule und Schulsystem in Ungarn 

 Schule und Schulsystem in den deutschsprachigen Ländern 

 Positive und negative Schulerlebnisse  

 Hochschulwesen 

 Schüleraustausch, Studentenmobilität 

 Andere Möglichkeiten der Weiter- und Fortbildung 

 

12. Fremdsprachen, Fremdsprachenerwerb 

 Rolle der Fremdsprachen 

 Möglichkeiten des Fremdsprachenlernens 

 Erfahrungen im Fremdsprachenlernen 

  



 

 

13. Arbeit und Individuum 

 Arbeitszeit (Teilzeitarbeit, Gelegenheitsarbeit, Schichtarbeit, mehrere Arbeitsplätze) 

 Traumberufe, Modeberufe 

 Stellensuche 

 Arbeit im Ausland (Vor- und Nachteile) 

 Karriere und/oder Familie 

 

14. Arbeit und Gesellschaft 

 Prestige verschiedener Berufe (Mode-, Mangelberufe) 

 Arbeitslosigkeit, soziale Dienstleistungen 

 Telearbeit 

 Berufsanfänger 

 

15. Sport 

 Sportmöglichkeiten 

 Sporttätigkeiten, Lieblingssportarten 

 Freizeitsport 

 Leistungssport 

 Extremsport 

 

16. Gesundheit 

 gesunde Lebensweise 

 gesunde und ungesunde Ernährung 

 medizinische Versorgung 

 

17. Krankheiten 

 Suchtkrankheiten (Alkohol, Rauschgift, Rauchen) 

 Die häufigsten Krankheiten (Krebs, Herzinfarkt, Kreislaufprobleme) 

 Stress, psychische Krankheiten 

 

18. Dienstleistungen 

 Gaststätten, Restaurants 

 Bank 

 Reparaturarbeiten, Instandhaltung 

 Hilfsdienste (Rettungsdienst, Polizei, Autoklub) 

 

19. Einkaufen 

 täglicher Bedarf 

 Anschaffung von Konsumgütern 

 Einkaufsmöglichkeiten 

 Einkaufsgewohnheiten 



 

 Sonderangebot, Preisermäßigung 

 Rolle der Werbung 

 Konsumgesellschaft 

 

20. Verkehr 

 täglicher Verkehr 

 Stadtverkehr 

 Fernverkehr  

 Individualverkehr 

 Probleme des öffentlichen Verkehrs 

 Probleme des Individualverkehrs 

 

21. In- und Auslandsreisen 

 Reisevorbereitungen 

 Reiseziele, Urlaubsaktivitäten 

 Trends 

 Urlaubs-, Dienst-, Geschäfts-, Studienreise 

 Gruppenreise (Vorteile, Nachteile) 

 

22. Umwelt, Wetter, Jahreszeiten 

 Umweltproblematik 

 Umweltschutz 

 Umweltschutz in der Privatsphäre (Mülltrennung, Energie sparen, ...) 

 Wetter, Jahreszeiten 

 

23. Telekommunikation 

  Telefonieren 

 Computer  

 E-Mail 

 Internet 

 

24. Ungarn 

 die wichtigsten touristischen Attraktionen 

 berühmte Sehenswürdigkeiten 

 Tourismus  

 Ungarn als Reiseziel 

 

25. Deutschsprachige Länder 

Erfahrungen, Erlebnisse, Kenntnisse 

 

  



 

 

 

 

 

 

Mündlicher Ausdruck 

 
  



 

Mündlicher Ausdruck - Teil 1 
 
 
Persönliches Gespräch 
 
Führen Sie ein Gespräch mit Ihrem Gesprächspartner (mit einer / einem der 
Prüfer/innen) zu Ihrer Person. 

 
 

Kultur 
 

1. Welche Filme sehen Sie sich am liebsten an? Warum?  Haben Sie einen 

Lieblingsfilm? Erzählen Sie darüber. 

2. Sind Kritiken oder z.B. ein Oscarpreis für Sie ein Kriterium bei der Auswahl der 

Filme? Warum? 

3. Haben sich Ihre Gewohnheiten, wie Sie Filme schauen, in der letzten Zeit 

geändert? Wie? Warum? 

4. Sich einen Film im Kino oder am Computer im Bett anzusehen: Was ist Ihnen  

lieber? Warum?   

5. Gab es eine Theateraufführung, die Sie besonders beeindruckt hat? Wenn es 

keine gab: Warum nicht? / Warum gehen Sie nicht ins Theater? 

6. Welche Rolle spielt Musik in Ihrem Leben? 

7. Hatten / haben Sie die Kunststunde in der Schule gern? Warum (nicht)? 

 

  



 

Mündlicher Ausdruck - Teil 2 
Textproduktion mit Bildanlass   
        
Sie haben zwei Themen zur Wahl. Wählen Sie eines der beiden aus und sprechen 
Sie zusammenhängend anhand der Bilder 4-5 Minuten über das vorgegebene 
Thema. Geben Sie aber keine ausführliche Bildbeschreibung. Erörtern Sie das 
Thema aus allgemeinen Gesichtspunkten. Dabei können Sie z.B. auf die mit dem 
Thema zusammenhängenden Probleme und auf eventuelle Unterschiede zwischen 
Ungarn und den deutschsprachigen Ländern eingehen. 
 

Rollenverteilung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

Mündlicher Ausdruck - Teil 2 
 
Textproduktion mit Bildanlass 
 
 

Lernen wir! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

Mündlicher Ausdruck - Teil 3 
 
Lesen Sie die Situation aufmerksam durch. 
Spielen Sie Ihre Rolle mit Ihrem / Ihrer Gesprächspartner/in (mit einem / einer der 
Prüfer/innen). 
Achten Sie dabei auf die angegebenen Leitpunkte. 
          

Osterfest - Osterferien 
jemanden zu einem Fest mit der Familie einladen  

ein Telefongespräch 
 

Kandidat 

Sie sind: Student  

Ihr Gesprächspartner: Ihr deutscher Freund  

Situation: Sie laden Ihren deutschen Freund ein, die Osterferien in Ungarn 

zusammen mit Ihrer Familie zu verbringen. Sie rufen ihn an. 

 Einladung  

 Vorbereitungen für das Osterfest  –  Traditionen in Ihrer Familie 

 Ankunft: wo? wann genau? 

 Reagieren Sie auf Rückfragen 

 Freude über das Wiedersehen  

 

Sie beginnen das Gespräch. 
 
 
 


